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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

KF Oberviechtach : TTC 1968 Neunburg vorm Wald 
Freitag, 09.12.2022, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1968 Neunburg vorm Wald – 9:7 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hauser / Schmid nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC 1968 Neunburg vorm Wald im Match der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte. Enttäuschte Blicke
gab es dagegen beim Heimteam KF Oberviechtach, das eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 29:31) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Christian Schmid,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:4.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Eckl / Troglauer die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes am
Nachbartisch Schneider und Hösl bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hauser und Schmid von Beginn an.
Da war final wirklich nichts zu holen. Troglauer / Felgenhauer hatten am Nachbartisch gegen
Wallitschek / Meindl bei ihrem 3:0 indessen wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Eckl
beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Dominik Bahl ab dem ersten Ballwechsel. Da gab
es nichts zu rütteln. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Nico Troglauer und
Kevin Hauser, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Johannes Schneider über die 1:3-Niederlage gegen
Adriano Wallitschek hinweggetröstet werden musste. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte derweil
Michael Hösl bei seiner Niederlage gegen Markus Lang. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Albin Troglauer kam
mit der Spielweise von Simon Meindl am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Herman Felgenhauer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Christian
Schmid kassierte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler KF Oberviechtach und des TTC
1968 Neunburg vorm Wald in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Eckl indes beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Kevin Hauser von Beginn an. Nico Troglauer konnte derweil einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Dominik Bahl beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Johannes Schneider konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Markus Lang beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Hösl im Spiel gegen Adriano Wallitschek, das 0:3
verloren ging. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Albin Troglauer und Christian Schmid aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Chancenlos war daraufhin Herman Felgenhauer gegen Simon
Meindl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
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Spannung den Siedepunkt. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hauser / Schmid wurden wenig später
Eckl / Troglauer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC
1968 Neunburg vorm Wald war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für KF Oberviechtach am 20.01.2023 gegen den TuS
Dachelhofen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen die DJK
Ettmannsdorf versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 KF Oberviechtach

Doppel: Eckl / Troglauer 1:1, Schneider / Hösl 0:1, Troglauer / Felgenhauer 1:0 
Einzel: M. Eckl 2:0, N. Troglauer 1:1, J. Schneider 1:1, M. Hösl 0:2, A. Troglauer 1:1, H. Felgenhauer
0:2 

 TTC 1968 Neunburg vorm Wald
Doppel: Hauser / Schmid 2:0, Bahl / Lang 0:1, Wallitschek / Meindl 0:1 
Einzel: K. Hauser 1:1, D. Bahl 0:2, M. Lang 1:1, A. Wallitschek 2:0, C. Schmid 2:0, S. Meindl 1:1


